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Sei herzlich willkommen im ASP-Vorstand, Kurt Roth 
 

Mit Kurt Roth erhält der ASP-Vorstand eine höchst willkommene Verstärkung, insbesondere in Zeiten, 

wo wichtige Verhandlungen im Zusammenhang mit dem Anordnungsmodell ins Haus stehen. Als Leiter 

einer Klinik bringt Kurt Roth langjährige Erfahrungen im Gesundheitswesen mit, insbesondere auch im 

Bereich Tarifverhandlungen mit Krankenkassen und Gesundheitsbehörden. Hier erfahren Sie mehr 

über seinen Werdegang. 

 

Kurt Roth, Geb. 23.07.1953 

Verheiratet, 3 erwachsene Kinder 

   

 

Ausbildungen 
 

• Diplome in Sozialer Arbeit FH und soziokultureller Animation FH 

• Ausbildung in Integrativer Therapie an der EAG (europäische Akademie für psychosoziale  

Gesundheit) unter anderem bei Prof. Dr. mult. Hilarion Petzold 

• NDS in Sozialmanagement an der Fachhochschule Aargau 

 

 

Berufliche Tätigkeiten 
 

• Tätigkeiten in der Jugendberatung, Leitung eines Jugendzentrums, Mitarbeit beim Aufbau eines 

Kurszentrums und eines privaten Kindergartens 

• Psychotherapeut in ambulanten und stationären Settings, Schwerpunkt in der Behandlung von 

Menschen mit Abhängigkeitserkrankungen 

• Leitung von Betreuten Wohngruppen und Nachsorgeeinrichtungen 

• Aufbau und langjährige Geschäftsleitung der Stiftung für Sozialtherapie und der Klinik für Sucht-

therapie im Kanton Aargau 

• Seit August 2019 pensioniert 

 

 

Anderes 
 

• Berufsausübungsbewilligung als Psychotherapeut im Kanton Aargau seit 1989 

• Eidgenössisch anerkannter Psychotherapeut seit 2017 

• Präsident des Schweizerischen Dachverbandes stationäre Suchttherapie (2005 -2012) 

• Mitarbeit im Forschungsverbund der stationären Suchttherapien (Institut für Sucht- und Ge-

sundheitsforschung ISGF Zürich 1992 -2012, Prof. Dr. Dr. Ambros Uchtenhagen) 

• Mitglied im Vorstand ASP 2006 -2013 

• Mitglied im Spartenvorstand Psychiatrische Kliniken VAKA (Verband Aargauische Kliniken und 

Pflegeheime) 2013 - 2019 

• Leitung von div. Weiterbildungskursen in psychosozialen Einrichtungen und Schulen 
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